
Von der Züchtung bis zum Endprodukt!



Wo beginnt Bio?

Wussten Sie, dass nur ca. 5% der angebotenen Bio-Rote Beeten mit Saatgut aus der Bio-Züchtung  
produziert werden?

Laut der EU-Bio-Verordnung muss bei der Erzeugung von Bio-Gemüse Saatgut aus biologischer Vermehrung 
verwendet werden.  Vorgeschrieben ist aber nicht, dass Saatgut aus biologischer Züchtung stammen muss. 
In der Praxis wird daher konventionelles Saatgut eine Saison lang auf einem Biobetrieb vermehrt und darf 
dann für die Bio-Produktion verwendet werden. Wenn Bio auf Saatgut konventioneller Herkunft setzt, wird 
die Weiterentwicklung des Bio-Landbaus erschwert und auch die Bio-Landwirte geraten immer mehr in die 
Abhängigkeit von großen Saatgut-Konzernen. Bioverita will das ändern.

Bio-Züchtung steht im Einklang mit den Prinzipien des Bio-Landbaus und zeichnet sich aus durch ganzheit-
lichere Züchtungsziele (z. B. Geschmack, Widerstandsfähigkeit, Ernährungsqualität), Gentechnikfreiheit und 
Unabhängigkeit der Landwirtschaft.

Der europaweite Dachverein Bioverita setzt sich für die Bio-Züchtung und deren Bekanntheit ein. Bei 
Produkten mit dem Bioverita-Qualitätslabel werden ausschließlich Sorten aus der Bio-Züchtung eingesetzt. 
Bioverita garantiert das Prinzip: Bio von Anfang an – vom Saatgut bis zum Endprodukt. 

Mit dem Kauf eines bioverita-Produktes unterstützen Sie die Zukunftsfähigkeit der  
Bio-Landwirtschaft und erhalten zudem ein qualitativ hochwertiges Bioprodukt  
aus einer samenfesten Sorte.

  www.bioverita.org 


